
                                  
 
 

Einladung 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Landeskundliche Vorträge zur Geschichte 
Ostfrieslands“, gemeinsam angeboten von der Landschaftsbibliothek und dem Nieder-
sächsischen Landesarchiv – Standort Aurich –, möchten wir Sie zum zweiten Vortrag der 
Serie 2018/2019 in das Landschaftsforum der Ostfriesischen Landschaft nach Aurich 
einladen:  
 
Dr. Bernd Kappelhoff (Hamburg)  

Die Geburt eines modernen Museums aus einer chaotisch-vollen Sammlungsschau. Das 
Ostfriesische Landesmuseum Emden in der Frühzeit seiner Existenz (1927 bis 1937) 
 
Zeit:   29. Oktober 2018; 19:30 Uhr 
 
Ort:  Landschaftsforum Aurich, Georgswall 1-5 
 
Eintritt: 4,00 € 
 

Die nach dem Ersten Weltkrieg in Deutschland einsetzende, volkspädagogisch motivierte 
Museumsreformbewegung führte Ende 1927 dazu, dass die Gesellschaft für bildende 
Kunst und vaterländische Altertümer zu Emden mit dem aus Norden stammenden Kunst-
historiker Jan Fastenau erstmals einen wissenschaftlich einschlägig qualifizierten haupt-
amtlichen Leiter für ihr Museum berief. Sein auch mit finanzieller und museumsfachlicher 
Unterstützung der Provinz Hannover abgesicherter Versuch der konzeptionellen Umgestal-
tung des Hauses geriet aus fachlichen, aber auch aus persönlich-menschlichen Gründen 
bald ins Stocken. 

Hinzu kamen seit Beginn der 1930er Jahre politisch-ideologische Spannungen, die nach 
1933 den Versuch zur Folge hatten, den alten Vorstand der „Kunst“ aus dem Amt zu drän-
gen und die „Emder Kunst“ mit der örtlichen NS-Parteiorganisation gleichzuschalten. 1934 
wurde der erst 27jährige Anton Kappelhoff gemäß dem Führerprinzip zum Vorstandsvor-
sitzenden berufen. Er brachte eine völlige konzeptionelle Erneuerung des Museums auf 
den Weg und erreichte die Verleihung des Titels „Ostfriesisches Landesmuseum“ durch 
den Auricher Regierungspräsidenten. Aber schon im Herbst 1937 wurde Kappelhoff durch 
eine Intrige gestürzt. Unterlegt mit zahlreichen Bildern wird der Vortrag auf all diese Facet-
ten anschaulich eingehen und damit einen bislang weitgehend unerforscht gewesenen Teil 
der Kulturgeschichte Ostfrieslands im frühen 20. Jahrhundert ans Licht holen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Paul Weßels     Dr. Michael Hermann 
Landschaftsbibliothek Aurich Niedersächsisches Landesarchiv - 

Standort Aurich  


